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 Lissi, das vierjährige Töchterchen von Hanspeter Conrad, 
 Einzelmitglied des STKV, Davos Platz. So schön sieht die 
 Zukunft des Schweizer Tipp-Kicks aus! 
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Kartengruss aus Oslo 
Hanspeter Conrad, Einzelmitglied des STKV aus Davos Platz, weilte anfangs Dezember 2014 
während einiger Tage beruflich in Norwegen, wo er am Holmenkollen Fenster montierte. Aus der 
norwegischen Hauptstadt schickte Hanspeter eine schöne Ansichtskarte nach Thun. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kartentext: "Hallo Godi! In Norwegen ist es saukalt, lange dunkel 
 und teuer!" 

 

*   *   *   *   * 

 

Deutsche Regionalliga Süd, Saison 2014/2015 
 

Partien vom 7. Dezember 2014: 
 

1. TKC 1986 Kaiserslautern II -  TKC Panzing  20:12  (61:48) 

Headbangers Balingen -  1. TKC 1986 Kaiserslautern II   5:27  (28:73) 

 

Zwischenklassement: 

1. 1. TKC 1986 Kaiserslautern II 2 2 - - 4:0 47:17 134:76 
2. Tipp-Kick Rheinland United I 2 2 - - 4:0 47:17 128:75 
3. Spieltrieb Ylipulli Giessen 2 2 - - 4:0 34:30 111:110 
4. Tipp-Kick Rheinland United II 2 1 - 1 2:2 39:25 117:88 
5. TKC Panzing 2 1 - 1 2:2 37:27 126:116 
6. TKC 1971 Hirschlanden IV 2 - 1 1 1:3 31:33 109:107 
7. Baden Hotspurs 2 - 1 1 1:3 31:33 110:113 
8. Headbangers Balingen 2 - - 2 0:4 12:52   83:151 
9. TKC 91 Nürnberg 2 - - 2 0:4 10:54   69:151 

 

*   *   *   *   * 
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Plauschturnier in Magden 
 

Am 29. Dezember 2014 wurde bei Familie Röthenmund an der Wintersingerstrasse 70 im aargau-
ischen Magden ein Plauschturnier ausgetragen, an dem sich sechs Tipp-Kick-Freunde beteiligten. 
Peter Manser überraschte die Teilnehmer mit drei Pokalen, die er für die drei Erstklassierten mit-
gebracht hatte. Ein Ansportn besonders für die Jungen! 

Unter hervorragenden Bedingungen wurde die Vorrunde in Angriff genommen, wobei sich die vier 
Erstklassierten für die Halbfinals qualifizierten, während der Fünfte und der Sechste das Platzie-
rungsspiel um die Schlussränge 5 und 6 zu bestreiten hatten. 

 

Die Turnierteilnehmer: Marc Röthenmund TKT Torpedo Thun-Wimmis 
 Elia Fankhauser vereinslos, Burgdorf BE 
 Noah Ruf TKT Torpedo Thun-Wimmis 
 Peter Manser Einzelmitglied STKV, Therwil BL 
 Ferdinand Reng vereinslos, Lörrach (Deutschland) 
 Raphael Röthenmund TKT Torpedo Thun-Wimmis 

 

Die Spiele der Vorrunde: 

Marc Röthenmund - Elia Fankhauser 3:1 (2:1) 
Noah Ruf - Peter Manser 2:1 (1:1) 
Raphael Röthenmund - Ferdinand Reng 3:1 (2:1) 
Marc Röthenmund - Noah Ruf 2:0 (1:0) 
Ferdinand Reng - Elia Fankhauser 7:0 (4:0) 
Raphael Röthenmund - Peter Manser 5:3 (1:0)  
Ferdinand Reng - Marc Röthenmund 3:3 (1:2) 
Elia Fankhauser - Peter Manser 1:0 (1:0) 
Raphael Röthenmund - Noah Ruf 8:0 (5:0) 
Marc Röthenmund - Peter Manser 5:1 (3:1) 
Raphael Röthenmund - Elia Fankhauser 4:1 (2:0) 
Ferdinand Reng - Noah Ruf 6:3 (2:2) 
Marc Röthenmund - Raphael Röthenmund 6:2 (3:2) 
Elia Fankhauser - Noah Ruf 3:1 (3:0) 
Ferdinand Reng - Peter Manser 4:1 (0:0) 

 

Das Klassement der Vorrunde:  

1. Marc Röthenmund 5 4 1 - 19:7 9 
2. Raphael Röthenmund 5 4 - 1 22:11 8 
3. Ferdinand Reng 5 3 1 1 21:10 7 
4. Elia Fankhauser 5 2 - 3   6:15 4 
5. Noah Ruf 5 1 - 4   6:20 2 
6. Peter Manser 5 - - 5   6:17 0 
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Halbfinals: 

Marc Röthenmund - Elia Fankhauser 8:0 (5:0) 
Ferdinand Reng - Raphael Röthenmund 6:5 (4:4, 5:5)  nach Verlängerung 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel: 
 
Platzierungsspiel um den 5. + 6. Schlussrang: 
Noah Ruf - Peter Manser 4:3 (3:3) 
 
Platzierungsspiel um den 3. + 4. Schlussrang:  
Raphael Röthenmund - Elia Fankhauser 6:1 (4:0) 
 
Finalspiel um den 1. Und 2. Schlussrang:  
Ferdinand Reng - Marc Röthenmund 5:4 (2:1) 

 

Schlussklassement des Plauschturniers in Magden: 

1. FERDINAND RENG vereinslos, Lörrach (Deutschland) 
2. Marc Röthenmund TKT Torpedo Thun-Wimmis 
3. Raphael Röthenmund TKT Torpedo Thun-Wimmis 
4. Elia Fankhauser vereinslos, Burgdorf BE 
5. Noah Ruf TKT Torpedo Thun-Wimmis 
6. Peter Manser Einzelmitglied STKV, Therwil BL 

Herzliche Gratulation an den Turniersieger Ferdinand Reng! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Turnierteilnehmer in Magden: Hinten von links nach rechts: Marc 
Röthenmund, Ferdinand Reng und Peter Manser. Vorne von links nach 
rechts: Elia Fankhauser, Noah Ruf und Raphael Röthenmund. 



- 6 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 15. Februar 2015 

 

 

Informationsbulletin Nr. 2/2015 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Neuer STKV-Verein! 
Seit dem 11. Februar 2015 gehört dem Schweizerischen Tipp-Kick-Verband (STKV) ein weiterer 
Verein an, der 

TIPP-KICK-CLUB ERNEN TIGERS 
 

Ernen ist ein Dorf im Walliser Bezirk Goms mit historischen Häusern aus dem 16. Jahrhundert. 
Das älteste Gebäude ist das Kapuzinerhaus aus dem Jahr 1511, also aus der Zeit, in der unser 
Hobby Tipp-Kick noch so gut wie unbekannt war. 

Dem TKC Ernen Tigers gehören folgende Personen an: 

Andreas Wachsmuth, Präsident, geboren am 18.11.1998 
Ruedi Schweizer, Sekretär, geboren am 24.5.1959 (Ansprechperson und Postempfänger) 
Nadia Schweizer, geboren am 24.1.1990 
Daniela Corbellini, geboren am 14.11.1959 

Herzlich willkommen im Schweizerischen Tipp-Kick-Verband, liebe "Tigers" aus dem schönen 
Kanton Wallis! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Dorf Ernen im Goms, 1'196 Meter über Meer 
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Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2015 
 

1. Runde 

Am 13. Februar war es endlich soweit: Die Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
des Jahres 2015 wurde gestartet! An der ersten von insgesamt 10 Runden, welche im Restaurant 
Rössli in Uetendorf ausgetragen wurde, beteiligten sich leider nur fünf Spieler, da zwei Tipp-Kicker 
des "harten Kerns" wegen höherer Gewalt am Erscheinen gehindert wurden. Martin Stalder war an 
Grippe erkrankt und lag deshalb flach, während Hans-Peter Pfäffli "muderig" war und befürchtete, 
er werde ebenfalls krank. 

 

Die Teilnehmer an der 1. Runde: 

Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 
Erwin Balli TKC Mutz Bern 
Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 1. Runde: 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 10:1 (6:1) 
Jürg Hayoz (Red Lions) -  Erwin Balli (Mutz)   5:3 (3:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   3:3 (1:1) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   1:0 (1:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   5:1 (3:0) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   5:4 (3:2) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   4:3 (3:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   8:2 (2:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   6:1 (3:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 11:4 (5:3) 

 

Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der  
Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für  
die «Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 4 3 1 - 27:10 7 6 TP 
2. Urs Kaderli (Mutz) 4 3 1 - 24:9 7 4 TP 
3. Gottfried Balzli (Mutz) 4 2 - 2 10:24 4 3 TP 
4. Jürg Hayoz (Red Lions) 4 1 - 3 11:17 2 2 TP 
5. Erwin Balli (Mutz) 4 - - 4   8:20 0 1 TP 

Kevin Kaderli vor Urs Kaderli klassiert, weil er bei je 7 Punkten und unentschiedener 
Direktbegegnung die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 
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Bewertungen der Spieler der 1. Meisterschaftsrunde 
 

Kevin Kaderli: 

In Abwesenheit von Martin Stalder und Hans-Peter Pfäffli gehörte Kevin zusammen mit seinem 
Vater Urs zu den Top-Favoriten. Gleich in seinem ersten Spiel traf Kevin auf seinen Erzeuger. Wie 
fast immer verlief die Partie zwischen den zwei Merligern sehr ausgeglichen und spannend. 
Schlussresultat: ein 3:3-Unentschieden. Gegen die zwei nächsten Gegner (Erwin Ball und Jürg 
Hayoz) bekundete Kevin Kaderli keine Mühe. Im letzten Spiel des Abends gegen Gottfried Balzli 
war ein hoher Sieg äusserst wichtig, weil Urs inzwischen 7 Punkte auf seinem Konto hatte. Also 
würde die Tordifferenz über Platz 1 und Platz 2 entscheiden. Kevin spielte gross auf und erzeielte 
mit einem 11:4-Erfolg gegen den Präsidenten des TKC Mutz Bern die nötigen Plustore.  

 

Urs Kaderli: 

Urs startete fulminant und verabreichte Gottfried Balzli eine 10:1-Klatsche. Nach einem 3:3-Unent-
schieden gegen seinen Sohn Kevin siegte Urs Kaderli gegen den Freiburger Jürg Hayoz überra-
schend knapp (5:4), ehe er in seinem letzten Spiel Erwin Balli mit 6:1 Toren bezwingen konnte. 
Dass Urs am Ende bloss den 2. Rang bekleidete, ist in erster Linie auf die undichte Abwehr von 
Gottfried Balzli in dessen Spiel gegen Kevin Kaderli zurückzuführen.  

 

Gottfried Balzli: 

Die 1:10-Abreibung, welche Urs Kaderli dem Präsidenten des TKC Mutz Bern im ersten Spiel des 
Abends verpasste, liess nichts Gutes erwarten. Daher waren alle sehr überrascht, als Gottfried 
gegen Jürg Hayoz seinen Kasten während der gesamten 10 Minuten sauber halten konnte und 
schliesslich als strahlender 1:0-Sieger von der grünen Filzplatte trat. Jürg, der einen Pfostenschuss 
zu beklagen hatte, war diesmal gegen die tollen Torhüterparaden seines Gegners machtlos. Erwin 
Balli war gewarnt, aber auch er unterlag Gottfried Balzli, wenn auch nur sehr knapp (3:4). Eine 
Punkteteilung wäre gerechter gewesen. Im Spiel gegen Kevin Kaderli sah man wieder einen 
gänzlich anderen Gottfried, nämlich einen, dessen Abwehr löchrig war wie Emmentaler Käse. 
Nicht weniger als 11 Gegentore musste der Rentner aus Thun diesmal einstecken! Trotzdem 
reichte es ihm zum 3. Rang. Da soll noch einer sagen, Freitag, der Dreizehnte sei ein Unglückstag!  

 

Jürg Hayoz: 

Der Freiburger startete mit einem Sieg. Dieser sollte allerdings der einzige bleiben. Die darauf 
folgenden Misserfolge gegen Gottfried Balzli und Urs Kaderli fielen knapp aus, aber gegen Kevin 
Kaderli knickte Jürg Hayoz in der 2. Halbzeit ein und verabschiedete sich schliesslich mit einer 
deftigen 2:8-Niederlage. Der 4. Rang mag für Jürg zwar enttäuschend sein, aber mit 2 Punkten 
aus 4 Spielen erringt man halt keinen Spitzenrang. 

 

Erwin Balli: 

Es lief dem Wimmiser nicht nach Wunsch, aber er hatte auch Pech. Nach einer 3:5-Niederlage 
gegen Jürg Hayoz und einem 1:5 gegen Kevin Kaderli hätte Erwin gegen Gottfried Balzli ein 
Unentschieden sicher verdient gehabt, da beide Kontrahenten gleichermassen schwach agierten 
und häufig das gegnerische Tor verfehlten. Lieber Erwin, die Saison dauert noch lange. Du wirst 
ganz bestimmt irgendwann wieder den einen oder anderen Erfolg feiern können! 
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 Im zweiten Spiel des Abends besiegte Jürg Hayoz vom TKC Red Lions Ueberstorf 
 (rechts) den "Mutzen" Erwin Balli in einem hart umkämpften Spiel mit 5:3 Toren. 
 Links im Bild erkennt man Schiedsrichter Kevin Kaderli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli (rechts) und dessen Vater Urs lieferten sich wie immer einen heissen 
 Fight und trennten sich schliesslich mit einem 3:3-Unentschieden. Im Intergrund: 
 Schiedsrichter Erwin Balli aus Wimmis. 



- 5 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie zu erwarten war, blieb Erwin Balli (links) gegen Kevin Kaderli chancenlos.  
Kevin gewann die Partie locker mit 5:1 Treffern. In der Bildmitte: Referee Jürg  
Hayoz aus Schmitten im Kanton Freiburg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Tipp-Kick aus der Vogelperspektive: Jürg Hayoz (links) beim Versuch, gegen den 
 starken Kevin Kaderli ein Tor zu erzielen. Am Ende feierte Kevin einen 8:2-Sieg. 

 

*   *   *   *   * 
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Klubmeisterschaft 2015 der Baden Hotspurs 
 

Am 15. Januar wurde die Klubmeisterschaft 2015 der Baden Hotspurs gestartet. 
Es beteiligten sich vier Spieler. Acht der achtzehn Partien endeten unentschieden, 
was darauf schliessen lässt, dass die 1. Meisterschaftsrunde äusserst spannend 
verlief. Hier die Ergebnisse: 

 

1. Runde (gespielt am 15. Januar 2015) 

Teilnehmer:  Daniel Nater, Markus Kälin, Philipp Derungs und Manuel Häfeli 

Daniel Nater -  Markus Kälin 3:3 (1:1) 4:4 (2:2) 5:5 (3:3) 
Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 0:4 (0:1) 5:3 (0:0) 3:1 (2:0) 
Manuel Häfeli -  Daniel Nater 7:3 (2:1) 3:3 (0:0) 7:7 (3:3) 
Markus Kälin -  Philipp Derungs 3:3 (1:0) 3:2 (1:2) 3:2 (1:2) 
Manuel Häfeli -  Markus Kälin 3:7 (3:3) 8:6 (4:3) 7:6 (3:3) 
Philipp Derungs -  Daniel Nater 3:3 (2:3) 1:1 (1:1) 6:3 (5:3) 

1. MANUEL HÄFELI 9 4 2 3 43:40 10 4 TP 
2. Markus Kälin 9 3 4 2 40:37 10 2 TP 
3. Philipp Derungs 9 3 3 3 25:24   9 1 TP 
4. Daniel Nater 9 - 7 2 32:39   7 0 TP 

Manuel Häfeli vor Markus Kälin klassiert, weil er bei je 3 Plustoren mehr Tore erzielt hat. 

TP = Turnierpunkte 

Es ist sehr lobenswert, dass die Baden Hotspurs stets auch die Halbzeitresultate mitteilen! 

 

*   *   * 

 

Am 10. Februar wurde die 2. Meisterschaftsrunde ausgetragen und wiederum verliefen die meisten 
Spiele sehr spannend. Vor allem Manuel Häfeli, der bereits die 1. Runde gewonnen hatte, spielte 
erneut hervorragend. Er verlor kein einziges seiner 9 Spiele! 

 

2. Runde (gespielt am 10. Februar 2015)  

Teilnehmer: Daniel Nater, Manuel Häfeli, Philipp Derungs und Markus Kälin 

Daniel Nater -  Manuel Häfeli 4:5 (3:1) 5:5 (2:1) 4:5 (3:3) 
Philipp Derungs -  Markus Kälin 7:3 (3:2) 7:5 (4:2) 2:4 (1:2) 
Markus Kälin -  Daniel Nater 2:3 (2:2) 5:2 (3:1) 4:3 (1:2) 
Manuel Häfeli -  Philipp Derungs 2:2 (1:2) 5:3 (4:3) 2:2 (1:2) 
Markus Kälin -  Manuel Häfeli 3:4 (3:1) 4:4 (3:1) 2:2 (0:2) 
Philipp Derungs -  Daniel Nater 2:2 (1:2) 2:1 (2:0) 0:6 (0:3) 

1. MANUEL HÄFELI 9 4 5 - 34:29 13 4 TP 
2. Philipp Derungs 9 3 3 3 27:30   9 2 TP 
3. Markus Kälin 9 3 2 4 32:34   8 1 TP 
4. Daniel Nater 9 2 2 5 30:30   6 0 TP 

 



http://www.tkc-birmensdorf.ch/
http://www.appenzeller-transpack.ch/
mailto:mail@appenzeller-transpack.ch
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Die Mannschaft des TKC 91 Nürnberg, welche den Baden Hotspurs am 25.1.2015 mit 
4:28 Punkten und 46:77 Toren unterlag, von links nach rechts: Peter Dobler, Hans  
Kraus, Hermann Frank und Ernst Jobst. (Foto von der Webseite des TKC 91 Nürnberg) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Equipe des TKC Panzing, welche von den Baden Hotspurs mit 26:6 Punkten und 
 71:38 Toren besiegt wurde, von links nach rechts: Christoph Armann, Andreas Bauer, 
 Wolfgang Edmeier und Franz Putz. (Foto von Andreas Bauer zur Verfügung gestellt.) 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
Am Freitagabend, 13. März, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 2. Runde der 
Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 ausgetragen. Die Auslosung 
erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 
Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 
wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 
verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr die Handy-Nummer (077) 467 91 57 anrufen (keine 
SMS!). Sollte die Handy-Verbindung nicht funktionieren, muss er das Restaurant Rössli, Telefon 
(033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli an den Apparat 
kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 
lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Voraussichtliche Verspätungen können mir bis Freitagabend, 18.00 Uhr, auch mit einem Anruf 
auf meine Fixnet-Nummer (033) 221 01 69 gemeldet werden. 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Hoch qualifizierte Immigrantin mit Tochter 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


mailto:ferdinand.reng@bl.ch
mailto:s.pfaeffli@gmx.ch


- 2 - 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2015 
 

2. Runde 

Am 13. März wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 2. Runde der Meisterschaft der Berner 
und Freiburger Tipp-Kicker des Jahres 2015 ausgetragen. Es beteiligten sich leider wiederum nur 
fünf Spieler. Erwin Balli war bedauerlicherweise verhindert, weil er an der Vereinsversammlung 
des Pistolenschützenvereins Wimmis-Reutigen, dessen langjähriges Mitglied er ist, teilnehmen 
musste, und der Grund der Abwesenheit von Martin Stalder ist nicht bekannt. 

Einmal mehr haben die Abwesenden einiges verpasst. Die zehn Spiele verliefen teilweise extrem 
dramatisch und waren alle hart umkämpft, aber dennoch ausnahmslos exemplarisch fair. Mit 
solchen Kollegen mach Tipp-Kick grossen Spass! 

 

Die Teilnehmer an der 2. Runde: 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 
Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 2. Runde: 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:1 (1:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 4:1 (2:0) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 4:3 (2:3) 
Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 6:3 (3:0) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 4:3 (2:1) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 7:6 (2:4) 
Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 9:2 (5:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 6:3 (4:2) 
Jürg Hayoz (Red Lions) -  Gottfried Balzli (Mutz) 5:1 (4:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 6:2 (2:0) 

 

Schlussklassement der 2. Runde: 

1. URS KADERLI (Mutz) 4 3 - 1 17:14 6 6 TP 
2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 4 3 - 1 21:12 6 4 TP 
3. Kevin Kaderli (Mutz) 4 2 - 2 19:17 4 3 TP 
4. Jürg Hayoz (Red Lions) 4 1 - 3 11:18 2 2 TP 
5. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 - 3 12:19 2 1 TP 

Urs Kaderli vor Hans-Peter Pfäffli klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

Jürg Hayoz vor Gottfried Balzli klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

TP = Turnierpunkte 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
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Bewertungen der Spieler der 2. Meisterschaftsrunde 
 

Urs Kaderli: 

Urs startete mit zwei 4:3-Siegen gegen Gottfried Balzli und Jürg Hayoz. Danach folgte der 
Klassiker gegen Sohn Kevin, in welchem Urs mit 3:6 Toren unterlag. Weil besagter Kevin lediglich 
4 Punkte erbeutet hatte, lag für Urs in der alles entscheidenden Partie gegen Hans-Peter Pfäffli 
noch der Tagessieg drin. Der Merliger packte die Chance und besiegte den STKV-Präsidenten 
souverän mit 6:2 Toren. Dank diesem Erfolg in der Direktbegegnung konnte Urs Kaderli den 
Thuner noch überholen und sich auf dem begehrten 1. Rang platzieren. Gut gemacht, lieber Urs! 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der am 1. März 2015 wieder zum TKC Mutz Bern zurückgekehrte Hans-Peter Pfäffli landete gegen 
Gottfried Balzli, Kevin Kaderli und Jürg Hayoz je einen verdienten Sieg, so dass ihm im letzten 
Spiel des Abends gegen Urs Kaderli ein Unentschieden zum Tagessieg ausgereicht hätte. Urs war 
jedoch sehr gut disponiert und brachte beide Punkte ins Trockene. Trotzdem darf Hans-Peter mit 
seinen Leistungen zufrieden sein, denn er hat gute Resultate erzielt. 

 

Kevin Kaderli: 

Der junge Mann aus Merligen am Thunersee startete mit einem 4:1-Erfolg gegen Jürg Hayoz aus 
dem 4000-Seelen-Dorf Schmitten im Freiburger Sensebezirk, doch danach unterlag er sowohl 
Hans-Peter Pfäffli als auch Gottfried Balzli. Mehr als der 3. Rang lag somit für Kevin Kaderli nicht 
mehr drin. Da half es auch nicht mehr viel, dass er in seinem vierten Spiel seinen Vater besiegen 
konnte. Selbst einem Könner wie Kevin Kaderli gelingt halt auch nicht immer alles nach Wunsch, 
denn die Konkurrenz schläft in der Regel nicht und ist gegen den Klubmeister natürlich ganz 
besonders motiviert. 

 

Jürg Hayoz: 

Nach Niederlagen gegen Kevin Kaderli, Urs Kaderli und Hans-Peter Pfäffli ging es im Spiel zwi-
schen Jürg Hayoz und Gottfried Balzli gewissermassen um die Wurst. Der Tipp-Kicker aus dem 
Kanton Freiburg war zum Siegen verurteilt, denn sonst war ihm der letzte Platz sicher. Der Kevin-
Kaderli-Bezwinger aus Thun spielte jedoch eine schwache Partie, was es Jürg erlaubte, ohne allzu 
grosse Mühe die für den 4. Rang unbedingt erforderlichen 2 Punkte zu holen und verdientermas-
sen Vierter zu werden, während Gottfried Balzli mit abgesägten Hosen (Made in China) dastand. 
Ob Jürg Hayoz auch an der 3. Meisterschaftsrunde vom 17. April teilnehmen kann, ist im Moment 
nicht sicher. Hoffentlich kann er, denn der Präsident des TKC Mutz Bern dürstet nach Rache für 
die schmähliche Niederlage vom 13. März! Schliesslich lässt sich niemand gerne von einem 
Freiburger besiegen. Selbst dann nicht, wenn dieser zugegebenermassen ein netter Kerl ist. 

 

Gottfried Balzli: 

Gottfried ist oft in seinem ersten Spiel am gefährlichsten, da er zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
müde und ausgelaugt ist. Dies schien sich auch in der Partie gegen Hans-Peter Pfäffli vorerst zu 
bestätigen, denn bei Halbzeit lautete das Resultat 1:1 unentschieden. Nach dem Seitenwechsel 
war die Energie des Mutzenpräsidenten jedoch bereits verpufft, so dass Hans-Peter am Ende als 
4:1-Sieger von der grünen Filzplatte treten konnte. Gegen Urs Kaderli schien Gottfried Balzli neue 
Energie getankt zu haben, denn er lag beim Seitenwechsel 3:2 in Führung. In der Folge vermochte  
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Jürg Hayoz (links) wehrte sich gegen Urs Kaderli wie ein Berseker (ein nach 
mittelalterlichen skandinavischen Quellen im Rausch kämpfender Mensch) 
und unterlag Urs Kaderli knapp mit 3:4 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Szene aus dem sensationellen Spiel zwischen Kevin Kaderli (links) und 
 Gottfried Balzli, das letzterer mit 7:6 Toren für sich entscheiden konnte. 
 Schiedsrichter der begeisternden Partie war Hans-Peter Pfäffli. 
   (Foto: Urs Kaderli) 
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 Der Klassiker: Vater Urs und Sohn Kevin Kaderli beim spannenden Kampf mit dem zwölf- 
 eckigen Ball. Kevin (links) behielt am Ende die Oberhand und siegte mit 6:3 Toren. Schiri 
 Jürg Hayoz kratzt sich derweil am Kopf. 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 
nach 2 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 
«Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier Total 

1. Urs Kaderli (Mutz) 4 6 10 TP 
2. Kevin Kaderli (Mutz) 6 3   9 TP 
3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) - 4   4 TP 
4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 1   4 TP 
5. Jürg Hayoz (Red Lions) 2 2   4 TP 
6. Erwin Balli (Mutz) 1 -   1 TP 

Hans-Peter Pfäffli (ein 2. Rang) vor Gottfried Balzli (ein 3. Rang) und Jürg Hayoz 
(zwei 4. Ränge) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

*   *   *   *   * 
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2. Zollern-Alb-Pokalturnier in Balingen 
 

Nicht weniger als 46 Tipp-Kick-Freunde aus Deutschland und der Schweiz beteiligten sich am 
2. Zollern-Alb-Pokalturnier, welches am 21. Februar 2015 im Evangelischen Gemeindehaus an der 
Hermann-Berg-Strasse 12 in 72336 Balingen (Baden-Württemberg) ausgetragen wurde. Das erste 
Zollern-Alb-Pokalturnier wurde übrigens im Jahr 1982 (!) ausgetragen. 

Aus der Schweiz waren am 21. Februar Markus Kälin und Daniel Nater (beide Baden Hotspurs), 
Eric Endrizzi (TFC Dynamo Zürich), Yves Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) und Hanspeter 
Conrad (Einzelmitglied des STKV, Davos Platz) nach Balingen gereist. Zudem beteiligte sich auch 
unser deutscher Kollege Ferdinand Reng aus Lörrach am Turnier. Am 21. Februar war Ferdi noch 
vereinslos; seit dem 1. März 2015 ist er nun ebenfalls Mitglied unseres Verbandes. Gespielt wurde 
in der Vorrunde nach dem so genannten "Schweizer System". 

Hier die Schlussränge der fünf Schweizer und der Schlussrang von Ferdinand Reng: 

  8. Schlussrang: Markus Kälin 
14. Schlussrang: Hanspeter Conrad 
15. Schlussrang: Daniel Nater 
20. Schlussrang: Ferdinand Reng 
23. Schlussrang: Eric Endrizzi 
30. Schlussrang: Yves Endrizzi 

Mit Ausnahme des noch sehr jungen Yves Endrizzi konnten sich alle für die Play-Off-Runde quali-
fizieren! Markus Kälin erreichte gar den Viertelfinal. Toll gemacht, liebe Freunde! 

 

Hier die Ergebnisse unserer Kollegen: 

 

Markus Kälin (8. Schlussrang) 

Vorrunde:  

gegen Bruno Wilke Headbangers Balingen 5:1 Sieg 
gegen Uli Weishaupt PWR 1978 Wasseralfingen 5:4 Sieg 
gegen Michael Bräuning TKC 1971 Hirschlanden 3:3 Unentschieden 
gegen Frank Sauter Headbangers Balingen 5:3 Sieg 
gegen Florian Stähle TKC 1971 Hirschlanden 1:1 Unentschieden 
gegen Benjamin Buza TKC 1971 Hirschlanden 1:9 Niederlage  Markus Kälin 

gegen Daniel Nater Baden Hotspurs 3:4 Niederlage 
gegen Carlo Homscheidt Headbangers Balingen 4:3 Sieg 
gegen Thomas Bittmann 1. Murgtäler TKC 2000 4:1 Sieg 
gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 4:8 Niederlage 

12:8 Punkte und 35:37 Tore, für die Play-Off-Runde qualifiziert. 

1. Play-Off-Runde: 
gegen Markus Sense Headbangers Balingen 8:2 Sieg 

Play-Off-Achtelfinal: 
gegen Harald Geier 1. TKC 1986 Kaiserslautern 3:2 Sieg (Golden Goal) 

Play-Off-Viertelfinal: 
gegen Benjamin Buza TKC 1971 Hirschlanden 2:7 Niederlage 



http://www.headbangers.eu/2-balinger-zollernalb-pokalturnier/


http://www.headbangers.eu/2-balinger-zollernalb-pokalturnier/
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Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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Start zur Züri-Liga im Tipp-Kick 2015  

Am Freitag, dem 27. März wurde ab 20.15 Uhr im Röthler 26 in 5406 Rütihof 
bei Baden die 1. Runde der Züri-Liga des Jahres 2015 ausgetragen. Organisator 
war Lukas Meier. Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz 
und im Ausland wohnhaften Tipp-Kick-Freunde. 

Im Laufe des Jahres werden 4 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu gewinnen: 
1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 gewinnt jeder 
einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 4 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 
 

Die Teilnehmer der 1. Runde: 

Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 
Daniel Nater Baden Hotspurs 
Lukas Meier TFC Dynamo Zürich 
Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 
Markus Kälin Baden Hotspurs 
Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 
Ferdinand Reng TKC Dreiländereck Magden 
John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 
Leon Reng TKC Dreiländereck Magden 
 

Die Resultate der 1. Runde: 

Eric Endrizzi -  Leon Reng   7:6 
Serge Endrizzi -  Yves Endrizzi   5:4 
Daniel Nater -  Ferdinand Reng   7:2 
Lukas Meier -  John Appenzeller   7:3 
Serge Endrizzi -  Eric Endrizzi   9:4 
Yves Endrizzi -  Leon Reng   4:4 
Markus Kälin -  Ferdinand Reng   7:2 
Eric Endrizzi -  Lukas Meier   4:3 
John Appenzeller -  Leon Reng 10:3 
Markus Kälin -  Yves Endrizzi   7:2 
Daniel Nater -  John Appenzeller   6:0 
Lukas Meier -  Ferdinand Reng   4:3 
Eric Endrizzi -  Yves Endrizzi   5:2 
Serge Endrizzi -  Daniel Nater   4:2 
Markus Kälin -  Lukas Meier   2:2 
John Appenzeller -  Ferdinand Reng   3:3 
Daniel Nater -  Eric Endrizzi   8:5 
Serge Endrizzi -  Leon Reng   7:0 
Markus Kälin -  John Appenzeller   6:5 
Leon Reng -  Ferdinand Reng   7:6 
Daniel Nater -  Yves Endrizzi   3:0 
Serge Endrizzi -  John Appenzeller   4:1 
Daniel Nater -  Lukas Meier   3:2 
Markus Kälin -  Leon Reng   6:3 
Serge Endrizzi -  Lukas Meier   2:1 
Ferdinand Reng -  Yves Endrizzi   4:0 

javascript:popupWindow('https://www.flags.de/popup_image.php?pID=1495')
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John Appenzeller -  Eric Endrizzi   6:5 
Daniel Nater -  Leon Reng   4:1 
Serge Endrizzi -  Markus Kälin   4:1 
John Appenzeller -  Yves Endrizzi   7:2 
Eric Endrizzi -  Ferdinand Reng   6:2 
Daniel Nater -  Markus Kälin 10:3 
Lukas Meier -  Yves Endrizzi   4:1 
Serge Endrizzi -  Ferdinand Reng   9:5 
Eric Endrizzi -  Markus Kälin   3:2 
Lukas Meier -  Leon Reng   7:3 

Bemerkung: Die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 
 

*   *   * 

 

Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der Züri-Liga 2015 

1. SERGE ENDRIZZI (Eagles) 8 8 - - 44:18 16 12 TP 
2. Daniel Nater (Hotspurs) 8 7 - 1 43:17 14 10 TP 
3. Eric Endrizzi (Dynamo) 8 5 - 3 39:38 10   9 TP 
4. Lukas Meier (Dynamo) 8 4 1 3 30:21   9   8 TP 
5. Markus Kälin (Hotspurs) 8 4 1 3 34:31   9   7 TP 
6. John Appenzeller (Eagles) 8 3 1 4 35:36   7   6 TP 
7. Ferdinand Reng (Dreiländereck) 8 1 1 6 27:43   3   5 TP 
8. Leon Reng (Dreiländereck) 8 1 1 6 27:51   3   4 TP 
9. Yves Endrizzi (Eagles) 8 - 1 7 15:39   1   3 TP 

Bei Punktgleichheit sind für die Klassierung 1. die Tordifferenz, 2. die höhere Anzahl der 
geschossenen Tore und 3. die Direktbegegnung(en) entscheidend. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Der Kommentar von Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) 

"Gelungener Auftakt zur Züri-Liga-Saison 2015! Neun Teilnehmer trafen sich bei optimalen Be-
dingungen in Rütihof bei Gastgeber Lukas Meier. Sogar Besuch aus Deutschland war da; Vater 
und Sohn Reng, wohnhaft in Lörrach, spielten erfreulicherweise erstmals an der Züri-Liga mit! 
Herzlichen Dank an Lukas Meier. Wie immer wurden wir bestens mit feinem Essen versorgt! 

Zum Sportlichen: Beflügelt durch meinen Gesamtsieg von letzter Saison konnte ich alle 8 Spiele 
gewinnen und belegte vor Daniel Nater den 1. Rang. Sehr stark spielte Eric Endrizzi: Bronzeplatz, 
noch vor gestandenen Tipp-Kickern wie Lukas Meier, Markus Kälin und John Appenzeller. Favorit 
Markus Kälin musste erkennen, dass das Niveau hier auch sehr hoch ist; nicht nur an deutschen 
Turnieren! Auch für Ferdinand und Leon Reng, welche noch nicht sehr lange wettkampfmässig 
Tipp-Kick spielen, verlief der Abend mit je drei Punkten erfolgreich. Yves Endrizzi blieb ebenfalls 
nicht punktelos. 

Weiter geht es am Dienstag, 21. April, in Fällanden! In den Räumlichkeiten der FB Slotracers kann 
dann mal die Carrerabahn getestet werden! (www.fbslotracers.ch) Bis dann!" 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
http://www.fbslotracers.ch/
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Schlussklassement der 3. Runde: 

1. URS KADERLI (Mutz) 3 2 - 1 14:6 4 5 TP 
2. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 2 - 1 15:8 4 3 TP 
3. Kevin Kaderli (Mutz) 3 2 - 1 14:9 4 2 TP 
4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 - - 3   5:25 0 1 TP 

Urs Kaderli (2:2 Punkte, 6:5 Tore), Hans-Peter Pfäffli (2:2 Punkte, 5:5 Tore) und 
Kevin Kaderli (2:2 Punkte, 7:8 Tore) bei gleicher Punktzahl aufgrund der Tordiffe- 
renzen im direkten Vergleich aller punktgleichen Spieler klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

Bewertungen der Spieler der 3. Meisterschaftsrunde 
 

Urs Kaderli: 

Urs startete mit einem souveränen 3:0-Sieg gegen Hans-Peter Pfäffli. Danach scheiterte der 53-
jährige Merliger jedoch an seinem Sohn Kevin, so dass er sich im Spiel gegen Gottfried Balzli 
keine Blösse geben durfte, was er auch nicht tat. Urs Kaderli feierte gegen den unbeholfenen 
Gegner einen 8:1-Kantersieg, welcher ihm den Tagessieg bescherte. Interessant ist, dass sich das 
Halbzeitresultat von 8:1 nach dem Seitenwechsel nicht mehr veränderte, das heisst die beiden 
Kontrahenten erzielten während der letzten 5 Minuten keine Tore mehr. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Nach der 0:3-Startniederlage gegen den abwehrstarken Urs Kaderli hätte eine weitere Niederlage 
gegen Gottfried Balzli für den STKV-Präsidenten einen Super-GAU bedeutet. Dazu kam es jedoch 
nicht, denn Hans-Peter Pfäffli gewann die Partie gegen seinen Klubpräsidenten mit 10:3 Toren. Im 
letzten Spiel des Abends glänzte Hans-Peter erneut und bereitete dem amtierenden Meister des 
TKC Mutz Bern eine schmerzlich 2:5-Niederlage. Fazit: Trotz der Startniederlage eine gute 
Performance des Ur-Thuners Hans-Peter Pfäffli. 

 

Kevin Kaderli: 

Nach der überraschenden 6:7-Niederlage vom 13. März gegen den Präsidenten des TKC Mutz 
Bern war bei Kevin Kaderli kein "Balzli-Trauma" festzustellen. Ganz im Gegenteil! Kevin zeigte 
schon früh, wer auf dem grünen Filz das Sagen hatte und zog bis zur Pause mit 6:1 Toren davon. 
Nach dem Seitenwechsel verwaltete der junge Merliger den Vorsprung und fügte noch ein weiteres 
Tor hinzu. Gegen seinen Vater Urs konnte sich Kevin ebenfalls durchsetzen, bevor er im letzten 
Spiel des Abends dem stark aufspielenden Hans-Peter Pfäffli mit 2:5 Treffern unterlag. Punktgleich 
mit seinem Vater Urs und Hans-Peter landete Kevin damit bloss auf dem 3. Schlussrang. 

 

Gottfried Balzli: 

Es gibt Tipp-Kicker, die im Laufe der Jahre ständig besser werden, aber auch solche, die einfach 
über zu wenig Talent verfügen, um erfolgreich zu sein. Gottfried Balzli gehört zu den Letzteren. Die 
drei Niederlagen von 1:7, 3:10 und 1:8 beweisen dies. Während Gottfried üblicherweise nach der 
Halbzeitpause einbricht, kassierte er diesmal 18 seiner 25 Gegentore bereits in der 1. Halbzeit. 
Weshalb, weiss er auch nicht. Er ist vielmehr total ratlos und weiss bloss, dass er nie ein guter 
Tipp-Kicker sein wird. Trotzdem kickt er natürlich unbeirrt weiter. 
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Fotos von der 3. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli (links) unterlag seinem Sohn Kevin in einem dramatischen Spiel 
 mit 3:5 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Noch eine Szene aus der Partie zwischen Urs und Kevin Kaderli. Links im 
 Hintergrund verfolgt Schiedsrichter Hans-Peter Pfäffli das Spielgeschehen 
 mit der gebotenen Aufmerksamkeit. 
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 Szene aus dem letzten Spiel des Abends zwischen Hans-Peter Pfäffli (links) und Kevin 
 Kaderli, welches Hans-Peter auf überzeugende Art und Weise nach einer 2:0-Pausen- 
 führung am Ende mit 5:2 Toren gewann. Im Hintergrund amtet Schiedsrichter Urs Kaderli 
 seines Amtes. 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 
nach 3 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 
«Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier Total 

1. Urs Kaderli (Mutz) 4 6 5 15 TP 
2. Kevin Kaderli (Mutz) 6 3 2 11 TP 
3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) - 4 3   7 TP 
4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 1 1   5 TP 
5. Jürg Hayoz (Red Lions) 2 2 -   4 TP 
6. Erwin Balli (Mutz) 1 - -   1 TP 

TP = Turnierpunkte 

*   *   *   *   * 
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Tipp-Kick-Osterwochenende in Berlin mit 
Schweizer Beteiligung 
 

Am Karfreitag, am Ostersamstag und am Ostersonntag 2015 wurden in der Turnhalle des Jugend-
hauses an der Marshallstrasse 3 in 14169 Berlin-Zehlendorf die drei folgenden Tipp-Kick-Einzel-
turniere ausgetragen: Das "Jubiläumsturnier 20 Jahre Celtic Berlin", die 45. Berliner Pokal-
meisterschaft und die 25. Ostdeutsche Einzelmeisterschaft. An allen drei Turnieren nahmen 
zwei Schweizer Tipp-Kicker teil: Markus Kälin von den Baden Hotspurs und John Appenzeller 
vom TKC Birmensdorf Eagles. 

 

Jubiläumsturnier 20 Jahre Celtic Berlin 

 

Karfreitag, 3. April 2015 

77 Teilnehmende 

Die Spiele von Markus Kälin (23. Schlussrang): 

1. Runde, Gruppe 16: 
gegen Daniel Mielke vereinslos 5:2 Sieg 
gegen Oliver Baer Celtic Berlin 4:6 Niederlage 
gegen Frank Kellner TKC Flamengo Berlin 6:2 Sieg 
gegen Wolfgang Renninger TKC Gallus Frankfurt 1:1 Unentschieden 

Markus Kälin qualifizierte sich als Gruppenzweiter mit 5:3 Punkten und 16:11 Toren für die 
2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 5: 
gegen Christoph Jilo Spieltrieb Ylipulli Giessen 4:4 Unentschieden 
gegen Christoph Ihme TKV Jerze 4:4 Unentschieden 
gegen Jens Foit Delligser Sport Club Delligsen 2:4 Niederlage 
gegen Marco Jaenisch TKC Flamengo Berlin 4:3 Sieg 
gegen Rüdiger Albrecht TKC Headbangers Balingen 4:2 Sieg 

Markus Kälin qualifizierte sich als Gruppendritter mit 6:4 Punkten und 18:17 Toren für die 
Endrunde. 

 

Endrunde (K.-o.-Phase): 
gegen Jens Voit Delligser Sport Club Delligsen 0:3 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin aus. 

 

 

 

 







- 8 - 

 

25. Ostdeutsche Einzelmeisterschaft 2015 
 

Ostersonntag, 5. April 2015 

96 Teilnehmende 

Die Spiele von John Appenzeller (66. Schlussrang):  

1. Runde, Gruppe 11: 
gegen Jens König SG 94 Hannover 3:4 (1:3) Niederlage 
gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 3:4 (0:2) Niederlage 
gegen Myrko Baumgart TKG Adersheim 0:4 (0:0) Niederlage 
gegen Florian Stähle TKC 1971 Hirschlanden 4:3 (0:2) Sieg 

John Appenzeller qualifizierte sich als Gruppenvierter mit 2:6 Punkten und 15:10 Toren 
für die 2. Runde. John schoss den Siegestreffer gegen Florian Stähle, der ihm die 
Qualifikation für die 2. Runde bescherte, eine Sekunde vor Schluss! 

 

2. Runde, Gruppe 12: 
gegen Michael Kalentzi 1. Murgtäler TKC 2000 3:7 (2:4) Niederlage 
gegen Kai Schäfer TKV Grönwohld 3:5 (1:3) Niederlage 
gegen Markus Müller TKV Grönwohld 2:4 (0:2) Niederlage 
gegen Thorsten Bothe vereinslos 4:4 (2:3) Unentschieden 
gegen  André Bialk TFB Drispenstedt von 1977 3:4 (2:2) Niederlage 

John Appenzeller als Gruppensechster mit 1:9 Punkten und 15:24 Toren ausgeschieden. 

 

Die Spiele von Markus Kälin (81. Schlussrang): 

1. Runde, Gruppe 8: 
gegen Siegfried Gies TKC 1986 Gevelsberg 3:5 Niederlage 
gegen Andreas Kröning TFG Hildesheim von 1938 3:4 Niederlage 
gegen Oliver Marx TFB Drispenstedt von 1977 2:4 Niederlage 
gegen Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen 1:1 Unentschieden 

Markus Kälin als Gruppenfünfter mit 1:7 Punkten und 9:14 Toren ausgeschieden. 

 

Lucky-Loser-Cup, 1. Runde, Gruppe 4: 
gegen Robert von Hering SpVgg Balltick Kiel 2:6 Niederlage 
gegen Lukas Homscheidt TKC Headbangers Balingen 2:2 Unentschieden 
gegen Manuela Winter TKC 1986 Gevelsberg 6:5 Sieg 
gegen Anna Lena Neumann Delligser Sport Club Delligsen 2:0 Sieg 

Markus Kälin qualifizierte sich als Gruppenzweiter mit 5:3 Punkten und 12:13 Toren 
für die 2. Runde des Lucky-Loser-Cup. 

 

Lucky-Loser-Cup, 2. Runde, Gruppe 1: 
Markus Kälin trat zur 2. Runde des Lucky-Loser-Cup nicht mehr an und verlor deshalb alle fünf 
Spiele 0:5 forfait. In der Schweiz wäre ein Verzicht nur vor der Auslosung der 1. Runde möglich. 





- 10 - 

 

Klubmeisterschaft 2015 der Baden Hotspurs 
 

Am 9. April wurde die 3. Meisterschaftsrunde ausgetragen. Aufgrund der Ergebnisse 
von Markus Kälin ist zu vermuten, dass die vielen Spiele, welche er am Osterwochen-
ende in der deutschen Hauptstadt absolviert hatte, und natürlich auch die Festivitäten 
im nächtlichen Berlin nicht ohne Wirkung geblieben sind. 

Hier die Resultate der 3. Runde.  

 

3. Runde (gespielt am 9. April 2015)  

Teilnehmer: Daniel Nater, Markus Kälin, Philipp Derungs und Manuel Häfeli 

Daniel Nater -  Markus Kälin 3:0 (2:0) 2:0 (0:0) 2:4 (1:3) 
Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 4:3 (2:1) 5:2 (2:2) 1:1 (1:0) 
Manuel Häfeli -  Daniel Nater 7:1 (1:1) 3:7 (1:2) 3:4 (2:2) 
Markus Kälin -  Philipp Derungs 3:3 (2:2) 0:6 (0:5) 1:2 (0:2) 
Manuel Häfeli -  Markus Kälin 7:2 (4:2) 4:1 (0:0) 4:3 (0:0) 
Philipp Derungs -  Daniel Nater 2:1 (2:1) 2:4 (1:3) 3:3 (2:1) 

1. PHILIPP DERUNGS 9 5 3 1 28:18 13 4 TP 
2. Daniel Nater 9 5 1 3 27:24 11 2 TP 
3. Manuel Häfeli 9 4 1 4 34:28   9 1 TP 
4. Markus Kälin 9 1 1 7 14:33   3 0 TP 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2015 der Baden Hotspurs nach 3 Runden: 

  1. Runde 2. Runde 3. Runde Total 

1. Manuel Häfeli 4 4 1 9 TP 
2. Philipp Derungs 1 2 4 7 TP 
3. Markus Kälin 2 1 0 3 TP 
4. Daniel Nater 0 0  2 2 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Namensänderung 
 

Seit dem 31. März 2015 heisst Serge Endrizzi vom TKC Birmensdorf Eagles Serge Brugger. 

 

*   *   *  *  * 

 

 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://tkc71.wordpress.com/tipp-kick-links/&ei=KKTHVJKaK4jWPLOGgUA&bvm=bv.84349003,d.bGQ&psig=AFQjCNEyZOuHJspxLA5AtdQvQvoNVSe37A&ust=1422456149453962
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Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
Am Freitagabend, 22. Mai, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 4. Runde der 
Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 ausgetragen. Die Auslosung 
erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 
Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 
wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 
verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr die Handy-Nummer (077) 467 91 57 anrufen (keine 
SMS!). Sollte die Handy-Verbindung nicht funktionieren, muss er das Restaurant Rössli, Telefon 
(033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli an den Apparat 
kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 
lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Voraussichtliche Verspätungen können mir bis Freitagabend, 18.00 Uhr, auch mit einem Anruf 
auf meine Fixnet-Nummer (033) 221 01 69 gemeldet werden. 

Gottfried Balzli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ähnliches sieht man gelegentlich auch 
bei Tipp-Kick-Anlässen. 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.blick.ch/life/wissen/endlich-wissenschaftlich-bewiesen-maenner-sind-idioten-id3340378.html
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/
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Fotos vom Cup-Halbfinal vom 3. Mai in Rütihof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Szene aus der Partie zwischen Roman Müller vom TFC Dynamo Zürich (links) und 
Leon Reng. Leon wehrte sich wacker und unterlag bloss mit 2:4 Toren. Rechs er- 
kennt man Schiedsrichter Lukas Meier. (Foto Jan Pedersen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andreas Meier vom TFC Dynamo Zürich (links) unterlag dem hervorragend spielen- 
den Ferdinand Reng mit 2:3 Toren. In der Bildmitte verfolgt Schiedsrichter Raphael 
Röthenmund das Spielgeschehen aufmerksam. (Foto Jan Pedersen) 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2015 
 

Am Dienstag, dem 21. April, wurde ab 20.15 Uhr an der Unterdorfstrasse 3 in 
8117 Fällanden (Kanton Zürich) die 2. Runde der Züri-Liga des Jahres 2015 ausge- 
tragen. Ausrichter war Serge Brugger. Es beteiligten sich sechs Spieler. 

Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-
Kick-Freunde. Im Laufe des Jahres werden 4 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu 
gewinnen: 1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 
gewinnt jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 4 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 

 

2. Runde der Züri-Liga 2015 

(ausgetragen am 21.4.2015 in Fällanden) 

 

Teilnehmende: 

Markus Kälin Baden Hotspurs  
John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 
Serge Brugger TKC Birmensdorf Eagles 
Daniel Nater Baden Hotspurs 
Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 
Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 

 

Die Resultate der 2. Runde 

Serge Brugger (Eagles) - Markus Kälin (Hotspurs) 5:2 
Eric Endrizzi (Dynamo) - John Appenzeller (Eagles) 4:3 
Daniel Nater (Hotspurs) - Yves Endrizzi (Eagles) 8:1 
John Appenzeller (Eagles) - Markus Kälin (Hotspurs) 4:2 
Serge Brugger (Eagles) - Eric Endrizzi (Dynamo) 5:5 
John Appenzeller (Eagles) - Yves Endrizzi (Eagles) 7:0 
Daniel Nater (Hotspurs) - Markus Kälin (Hotspurs) 5:3 
Eric Endrizzi (Dynamo) - Yves Endrizzi (Eagles) 2:1 
Serge Brugger (Eagles) - Daniel Nater (Hotspurs) 6:5 
Markus Kälin (Hotspurs) - Yves Endrizzi (Eagles) 5:3 
Daniel Nater (Hotspurs) - Eric Endrizzi (Dynamo) 8:3 
Serge Brugger (Eagles) - John Appenzeller (Eagles) 4:3 
Markus Kälin (Hotspurs) - Eric Endrizzi (Dynamo) 7:5 
John Appenzeller (Eagles) - Daniel Nater (Hotspurs) 3:3 
Serge Brugger (Eagles) - Yves Endrizzi (Eagles) 5:2 

Bemerkung: Die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 

 

*   *   * 

 

 

javascript:popupWindow('https://www.flags.de/popup_image.php?pID=1495')


http://www.fbslotracers.ch/


https://www.facebook.com/photo.php?fbid=10205639173319461&set=a.1598966854897.2077600.1257780454&type=1&source=11
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Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
Am Freitagabend, 22. Mai, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 4. Runde der 
Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 ausgetragen. Die Auslosung 
erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 
Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 
wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 
verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr die Handy-Nummer (077) 467 91 57 anrufen (keine 
SMS!). Sollte die Handy-Verbindung nicht funktionieren, muss er das Restaurant Rössli, Telefon 
(033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli an den Apparat 
kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 
lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Voraussichtliche Verspätungen können mir bis Freitagabend, 18.00 Uhr, auch mit einem Anruf 
auf meine Fixnet-Nummer (033) 221 01 69 gemeldet werden. 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

javascript:void(img9.show());
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 24. Mai 2015 

 

 

Informationsbulletin Nr. 7/2015 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2015 
 

4. Runde 

Am 22. Mai wurde im Restaurant Rössli in Uetendorf die 4. Runde der Meisterschaft der Berner 
und Freiburger Tipp-Kicker des Jahres 2015 ausgetragen. Es beteiligten sich 7 Spieler, darunter 
auch Martin Stalder und Erwin Balli, die beide beim letzten Mal wegen Verletzungen gefehlt hatten. 
Allerdings benötigte Erwin während der Spiele jeweils die Hilfe von "Ballboys", da sein Bein leider 
immer noch nicht vollständig "funktionstüchtig" ist. Erfreulich, dass der tapfere Wimmiser trotzdem 
mitgekickt hat! Gemäss Reglement wurde in zwei Gruppen gespielt. 

 

Hier die Resultate der 4. Runde: 

 

Gruppe 1 

Teilnehmer: Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 
 Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
 Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
 Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   3:2 (3:0) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   3:1 (2:0) 
Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 13:1 (7:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   3:2 (1:2) 
Erwin Balli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   7:6 (5:2) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   4:1 (1:0) 

1. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 2 - 1 22:10 4 
2. Urs Kaderli (Mutz) 3 2 - 1   9:6 4 
3. Gottfried Balzli (Mutz) 3 1 - 2   5:18 2 
4. Erwin Balli (Mutz) 3 1 - 2 10:12 2 

Hans-Peter Pfäffli vor Urs Kaderli klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

Gottfried Balzli vor Erwin Balli klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://tipp-kick.poeppelshop.de/TippKick-Bundesliga/TippKick-Bundesliga-Dortmund.html&ei=P78wVciWH4_paIbdgYgO&bvm=bv.91071109,d.bGg&psig=AFQjCNHYl3RfKZncKHZs5NfoCxtSMUY5Dw&ust=1429344423049093
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Gruppe 2 

Teilnehmer: Martin Stalder TKC Mutz Bern 
 Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf  
 Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Martin Stalder (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 5:3 (3:2) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Martin Stalder (Mutz) 5:5 (3:3) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 4:1 (4:0) 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 2 1 1 -   9:6 3 
2. Martin Stalder (Mutz) 2 1 1 - 10:8 3 
3. Jürg Hayoz (Red Lions) 2 - - 2   4:9 0 

Kevin Kaderli vor Martin Stalder klassiert, weil er bei unentschiedener Direktbegegnung 
die bessere Tordifferenz aufweist. 

 

*   *   * 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel 

 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Gottfried Balzli (Mutz) 8:3 (4:0) 

 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 4:0 (2:0) 

 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5:4 (1:3) 

 

*   *   * 

 

Schlussklassement der 4. Runde 

1. KEVIN KADERLI TKC Mutz Bern 8 TP 
2. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 6 TP 
3. Martin Stalder TKC Mutz Bern 5 TP 
4. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 4 TP 
5. Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 3 TP 
6. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 2 TP 
7. Erwin Balli TKC Mutz Bern 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 
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Bewertungen der Spieler der 4. Meisterschaftsrunde 
 

Kevin Kaderli: 

Kevin, der amtierende Klubmeister des TKC Mutz Bern, errang zum zweiten Mal in der laufenden 
Saison den Tagessieg. Ihm wurde jedoch nichts geschenkt. In den Gruppenspielen rang er dem 
Altmeister Martin Stalder ein 5:5-Unentschieden ab, bevor er den nicht zu unterschätzenden Jürg 
Hayoz vom TKC Red Lions Ueberstorf mit 4:1 Toren besiegen konnte. Im Finalspiel um den 
Turniersieg gegen den hervorragend disponierten Hans-Peter Pfäffli hatte Kevin Kaderli insofern 
Glück, als ihm der Siegestreffer im allerletzten Moment gelang. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Mit einer Ausnahme (überraschende 6:7-Niederlage gegen den lädierten Erwin Balli) eine tadel-
lose Leistung. Einem 3:2-Erfolg gegen den starken Urs Kaderli folgte ein 13:1-Kantersieg gegen 
den von allen guten Geistern verlassenen Gottfried Balzli. Danach folgte die bereits erwähnte 
Niederlage gegen Erwin Balli. Im Finalspiel gegen Kevin Kaderli scheiterte der aufopfernd 
kämpfende Thuner dann nur äusserst knapp. Hans-Peter kann auf seinen beeindruckenden Auftritt 
stolz sein. 

 

Martin Stalder: 

Es fehlte nur wenig. Zuerst ein 5:3-Sieg gegen Jürg Hayoz und danach ein Unentschieden gegen 
Kevin Kaderli, welcher schliesslich wegen der besseren Tordifferenz knapp das Finalspiel er-
reichte. Im Spiel um den 3. und 4. Platz besiegte Martin seinen Widersacher Urs Kaderli souverän 
mit 4:0 Toren. Obwohl für einmal "nur" Dritter, ein guter Auftritt des Tipp-Kickers aus Wabern. 

 

Urs Kaderli: 

Eine solide Leistung. Urs Kaderli verpasste das Finalspiel nur aufgrund einer knappen Niederlage 
gegen Hans-Peter Pfäffli im ersten Spiel des Abends. Da half es auch nichts, dass der Merliger 
danach Erwin Balli und Gottfried Balzli zu bezwingen vermochte. Gegen Routinier Martin Stalder 
war Urs jedoch chancenlos. 

 

Jürg Hayoz: 

Der Filz-Sportler aus Schmitten FR schlug sich wacker. Die Niederlagen in den Gruppenspielen 
gegen Martin Stalder und Kevin Kaderli waren voraussehbar gewesen und keineswegs eine 
Schande. Der souveräne 8:3-Erfolg im Spiel um den 5. und 6. Schlussrang gegen Gottfried Balzli 
beweist einmal mehr, dass Jürg kein schlechter Tipp-Kicker ist. Und ein guter "Kärli" ist er sowieso. 

 

Gottfried Balzli: 

Am Anfang ein Sieg gegen Erwin Balli und danach nur noch peinlich. Das Gesamt-Torverhältnis 
von 8:26 nach vier Spielen spricht Bände! Ein hoffnungsloser Fall. 

 

Erwin Balli: 

Trotz immer noch lädiertem Bein gut gespielt und mit dem 7. Schlussrang schlecht belohnt. Der 
Sieg von Erwin gegen Hans-Peter Pfäffli war eine veritable Sensation! Bravo! 
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Fotos von der 4. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Hans-Peter Pfäffli (rechts) vermochten den starken Urs Kaderli 
 knapp mit 3:2 Toren zu besiegen. Bei Halbzeit hatte der Thuner noch 3:0 
 geführt. Im Hintergrund: Schiedsrichter Erwin Balli mit Stift und Blöckli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 2: Martin Stalder bekundete gegen Jürg Hayoz (links) grössere 
 Mühe als erwartet und siegte "bloss" mit 5:3 Toren. Schiedsrichter war 
 Kevin Kaderli aus Merligen (Bildmitte mit blauer Jacke). 
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 Szene aus dem Finalspiel um den 1. und 2. Schlussrang, das Kevin Kaderli (rechts) 
 gegen Hans-Peter Pfäffli mit 5:4 Toren knapp gewann. Hier setzt Hans-Peter zu 
 einem Torschuss an. Schiedsrichter Martin Stalder verfolgt die Aktion aufmerksam. 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 
nach 4 von 10 Runden 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 
«Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier 4. Turnier Total 

1. Urs Kaderli (Mutz) 4 6 5 4 19 TP 
2. Kevin Kaderli (Mutz) 6 3 2 8 19 TP 
3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) - 4 3 6 13 TP 
4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 1 1 2   7 TP 
5. Jürg Hayoz (Red Lions) 2 2 - 3   7 TP 
6. Martin Stalder (Mutz) - - - 5   5 TP 
7. Erwin Balli (Mutz) 1 - - 1   2 TP 

Urs Kaderli (zwei 1. Ränge und ein 2. Rang) vor Kevin Kaderli (zwei 1. Ränge und zwei 
3. Ränge) klassiert. 

Gottfried Balzli (ein 3. Rang) vor Jürg Hayoz (zwei 4. Ränge) klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

*   *   *   *   * 
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50. Deutsche Einzelmeisterschaft in Bornheim: 
Daniel Nater und Markus Kälin vertraten den 
Schweizerischen Tipp-Kick-Verband (STKV) 
 

Am 9. und 10. Mai 2015 wurde in der Turnhalle der Johann-Wallraf-Schule an der Wallrafstrasse 1 
in 53332 Bornheim (zwischen Köln und Bonn gelegen) die 50. Deutsche Einzelmeisterschaft im 
Tipp-Kick ausgetragen. Unter den 140 Teilnehmenden befanden sich die beiden Schweizer 
Daniel Nater und Markus Kälin von den Baden Hotspurs. 

Während Markus Kälin die 2. Runde erreichte und auf dem 82. Schlussrang landete, konnte sich 
Daniel Nater für 4. Runde (die Vorschlussraunde) qualifizieren, welche von den 48 besten Spielern 
des Samstags am Sonntag ausgetragen wurde. Am Ende klassierte sich Daniel auf dem recht 
guten 40. Schlussrang. 

An der diesjährigen DEM kickte übrigens auch der Deutsche Tipp-Kicker Michael Blügel mit, der 
mit der Mannschaft der Baden Hotspurs die Meisterschaft der Regionalliga Süd bestreitet. Michael 
landete auf dem 86. Schlussrang. 

 

Die Spiele von Daniel Nater (40. Schlussrang) 

1. Runde, Gruppe 12 
(gespielt am Samstag, 9. Mai) 
gegen Inge Simionie TKC 1986 Gevelsberg 11:1 Sieg 
gegen Michael Guhl TKC Phoenix Herne   7:5 Sieg 
gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986   2:6 Niederlage 
gegen Marco Himmel TKF SV Neusatz   3:3 Unentschieden    Daniel Nater 
gegen Siddharta Popat Tipp-Kick Rheinland United   4:4 Unentschieden 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater als Gruppenzweiter mit 6:4 Punkten und 27:19 Toren für die 
2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 6 
(gespielt am Samstag, 9. Mai) 
gegen André Bialk TFB Drispenstedt von 1977 2:1 Sieg 
gegen Olaf Ruscheweyh TKC Preussen Waltrop 1980 4:4 Unentschieden 
gegen Frank Hampel TKC Gallus Frankfurt 1:1 Unentschieden 
gegen Max Gottschalk Celtic Berlin 1:1 Unentschieden 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater als Gruppenzweiter mit 5:3 Punkten und 8:7 Toren für die 
3. Runde. 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/photo.php?fbid=10205639173319461&set=a.1598966854897.2077600.1257780454&type=1&source=11
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Die Spiele von Daniel Nater (Fortsetzung) 

3. Runde, Gruppe 12 
(gespielt am Samstag, 9. Mai) 
gegen Oliver Marx TFB Drispenstedt von 1977 1:5 Niederlage 
gegen Philipp Baadte 1. TKC Kaiserslautern 1986 1:4 Niederlage 
gegen Christian Schlisske TKV Jerze 2:1 Sieg 
gegen Henning Horn TKC Sturm und Drang Karlsruhe 7:5 Sieg 

Damit qualifizierte sich Daniel Nater als Gruppendritter mit 4:4 Punkten und 11:15 Toren für die 
4. Runde, die so genannte Vorschlussrunde vom Sonntag. 

 

4. Runde (Vorschlussrunde), Schweizer System 
(gespielt am Sonntag, 10. Mai) 
gegen Georg Schwatz TKC Sturm und Drang Karlsruhe 4:10 Niederlage 
gegen Rainer Schlotz TKC 1971 Hirschlanden 2:2 Unentschieden 
gegen Thomas Ruchti Flinke Finger Bruck 3:6 Niederlage 
gegen Daniel Bialk TFB Drispenstedt von 1977 0:2 Niederlage 
gegen Christian Steuer TKC Sturm und Drang Karlsruhe 3:3 Unentschieden 
gegen Arnold Gotzhein TKC Preussen Weltrop 1980 1:4 Niederlage 
gegen Dirk Kandziora TFB Drispenstedt von 1977 3:4 Niederlage 
gegen Christoph Haag 1. TKC Kaiserslautern 1986 4:2 Sieg 
gegen Andreas Sigle TKC 1971 Hirschlanden 8:6 Sieg 
gegen Jens Jähnert Flinke Finger Bruck 4:3 Sieg 

Damit schied Daniel Nater mit 8:12 Punkten und 32:42 Toren aus und klassierte sich auf dem 
40. Schlussrang der 50. Deutschen Einzelmeisterschaft. 

 

Die Spiele von Markus Kälin (82. Schlussrang) 

1. Runde, Gruppe 13 
(gespielt am Samstag, 9. Mai) 
gegen Frank Straubel TKC Phönix Herne 6:1 Sieg 
gegen Stefan Peukert vereinslos  2:2 Unentschieden 
gegen Georg Lortz Tipp-Kick Rheinland United 2:6 Niederlage 
gegen Greta Schotmann Delligser Sport Club Delligsen 5:2 Sieg 
gegen Hans Kraus TKC 91 Nürnberg 1:2 Niederlage           Markus Kälin 

Damit qualifizierte sich Markus Kälin als Gruppenvierter mit 5:5 Punkten und 16:13 Toren für die 
2. Runde. 

 

2. Runde, Gruppe 7 
(gespielt am Samstag, 9. Mai) 
gegen Christian Kuch Celtic Berlin 2:1 Sieg 
gegen Arnold Gotzhein TKC Preussen Waltrop 1980 4:4 Unentschieden 
gegen Berthold Nieder TFB Drispenstedt von 1977 1:6 Niederlage 
gegen Jan Komareck Celtic Berlin 0:5 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin als Gruppenfünfter mit 3:5 Punkten und 7:16 Toren aus und klassierte 
sich auf dem 82. Schlussrang der 50. Deutschen Einzelmeisterschaft. 
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Voranzeige 
Der zweite Halbfinal um den Schweizer Mannschafts-Cup 2015 zwischen der 1. Mannschaft des 
TKC Dreiländereck Magden und dem TKC Mutz Bern, dem Cupsieger des Jahres 2014, wird am 
Samstag, dem 11. Juli ausgetragen. Spielbeginn: 14.00 Uhr. 

 

*   *   *   *   * 

 

Im Fumoir des Restaurant Rössli in Uetendorf aufgeschnappt 
 

Der eine Gast zum anderen: 
"Der Housi ist ein Möff. Er musste bereits dreimal seinen Führerausweis abgeben, weil er besoffen 
Auto gefahren ist." 

Bemerkung des anderen Gastes: 
"Du musstest den  Ausweis ja auch bereits dreimal abgeben, weil du besoffen am Steuer erwischt 
worden bist." 

Entgegnung: 
"Ja, schon, aber nicht in derart kurzer Zeit wie der Housi." 
 

Wie ihr seht, liebe Tipp-Kicker, ist das Restaurant Rössli nicht bloss ein idealer Ort, um Tipp-Kick 
zu spielen, sondern das Lokal hat auch einen gewissen Unterhaltungswert. 

 

*   *   *   *   * 

 

Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
Am Freitagabend, 5. Juni, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 5. Runde der 
Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 ausgetragen. Die Auslosung 
erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 
Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 
wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 
verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr die Handy-Nummer (077) 467 91 57 anrufen (keine 
SMS!). Sollte die Handy-Verbindung nicht funktionieren, muss er das Restaurant Rössli, Telefon 
(033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli an den Apparat 
kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 
lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Voraussichtliche Verspätungen können mir bis Freitagabend, 18.00 Uhr, auch mit einem Anruf 
auf meine Fixnet-Nummer (033) 221 01 69 gemeldet werden. 

Gottfried Balzli 

 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.clh-board.net/index.php?page%3DThread%26threadID%3D18703%26pageNo%3D11&ei=NrNgVeTaIoSqU7KLgPAJ&bvm=bv.93990622,d.d24&psig=AFQjCNEorM9-WVSNk5N7GZxtRZwB-eDnAQ&ust=1432487089725359
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Gute Reise an die Schweizer Mannschaftsmeisterschaft! 
Der Tipp-Kick-Club Mutz Bern wünscht allen, die an der diesjährigen Schweizer Mannschafts-
meisterschaft im Tipp-Kick vom 31. Mai in Uetendorf teilnehmen, eine gute Reise. Und zieht euch 
warm an! Die "Mutzen" haben sich nämlich vorgenommen, den Meistertitel erfolgreich zu 
verteidigen! Wir freuen uns auf euer Erscheinen! 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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Die Teilnehmer an der 5. Runde: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern  
Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 
Martin Stalder TKC Mutz Bern 
Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 5. Runde: 

Erwin Balli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   2:2 (0:2) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   3:3 (2:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Martin Stalder (Mutz)   4:4 (1:3) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 10:4 (5:1) 
Martin Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   8:4 (3:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 10:2 (6:1) 
Martin Stalder (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz) 13:0 (7:0) 
Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:4 (2:2) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz)   5:3 (2:1) 
Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   8:6 (4:4) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   8:6 (4:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   5:2 (2:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   8:0 (5:0) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:2 (2:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   5:4 (3:3) 

 

Schlussklassement der 5. Runde: 

1. MARTIN STALDER (Mutz) 5 4 1 - 35:14 9 7 TP 
2. Urs Kaderli (Mutz) 5 3 1 1 25:17 7 5 TP 
3. Kevin Kaderli (Mutz) 5 3 1 1 33:17 7 4 TP 
4. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 5 2 1 2 23:28 5 3 TP 
5. Gottfried Balzli (Mutz) 5 - 1 4 18:29 1 2 TP 
6. Erwin Balli (Mutz) 5 - 1 4 12:41 1 1 TP 

Urs Kaderli vor Kevin Kaderli klassiert, weil er die Direktbegegnung gewann. 

Gottfried Balzli vor Erwin Balli klassiert, weil er bei unentschiedener Direktbegegnung 
die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 
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Bewertungen der Spieler der 5. Meisterschaftsrunde 
 

Martin Stalder: 

Nach einem hart erkämpften 4:4-Unentschieden gegen Kevin Kaderli gelangen Martin Stalder vier 
Siege, die ihm schliesslich den 1. Rang einbrachten. Gegen Gottfried Balzli (8:4), Erwin Balli (13:0) 
und Urs Kaderli (5:2) gewann Martin jeweils souverän. Einzig im letzten Spiel des Abends gegen 
Hans-Peter Pfäffli musste er sein ganzes Können aufbieten und auch ein Quäntchen Glück in 
Anspruch nehmen, um nach 10 Minuten als knapper Sieger dazustehen. "The star is back", 
würden die Engländer sagen. 

 

Urs Kaderl: 

Urs Kaderli zeigte einmal mehr tadellose Leistungen und bezwang u.a. seinen talentierten Sohn 
Kevin. Die Siege gegen Erwin Balli und Gottfried Balzli erstaunten niemanden. Hart umkämpft 
waren hingegen die Partien gegen Hans-Peter Pfäffli (3:3) und Martin Stalder (2:5). Der 2. Rang im 
Tagesklassement ist dem lieben Urs zu gönnen. 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin Kaderli ist mittlerweile genauso wie sein Vater Urs einer der besten Tipp-Kicker unseres 
Landes. Er bewies dies auch am 5. Juni 2015, obwohl er diesmal "nur" Dritter wurde. Mit etwas 
Glück hätte Kevin ebenso gut den Tagessieg erringen können, denn ein Tor mehr gegen Martin 
Stalder hätte dazu ausgereicht.  

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Zwei Siege (6:4 gegen Gottfried Balzli und 8:6 gegen Erwin Balli), ein Unentschieden (3:3 gegen 
Urs Kaderli) sowie zwei Niederlagen (2:10 gegen Kevin Kaderli und 4:5 gegen Martin Stalder) ist 
die keineswegs schlechte Bilanz von Hans-Peter Pfäffli. Vor allem bei seiner knappen Niederlage 
gegen Martin Stalder hatte ihm auch ein wenig das Glück gefehlt. Auch wenn es Hans-Peter 
diesmal bloss zum 4. Rang gereicht hat, sollte ihn keiner auf die leichte Schulter nehmen. 

 

Gottfried Balzli: 

Gottfried holte zwar nur einen einzigen Punkt (2:2-Unentschieden gegen den ebenbürtigen Erwin 
Balli), aber er spielte besser als in der 4. Runde. Immerhin erzielte er in 5 Spielen 18 Treffer. Nach 
wie vor ist sein Defensive natürlich ungenügend, aber selbst diese sah auch schon besorgniserre-
gender aus. Ob es mit dem Präsidenten des TKC Mutz Bern nun endlich in spielerischer Hinsicht 
aufwärts gehen wird? Die nächsten Runden werden darüber Aufschluss geben. 

 

Erwin Balli: 

Der Wimmiser ist mit seinen 69 Jahren der momentan älteste aktive Tipp-Kicker der Schweiz, aber 
keineswegs der schwächste. Dass es auch am 5. Juni nur zum 6. Platz reichte, war für Erwin zwar 
bestimmt enttäuschend, aber kein Grund zum Pessimismus. Erwin hat im Laufe seiner langen 
Karriere des Öfteren gezeigt, dass er gutes Tipp-Kick spielen kann. Zurück geworfen wurde er in 
der laufenden Saison durch seinen ärgerlichen Unfall, aber dieser hat zum Glück keinen bleiben-
den Schaden hinterlassen. Lieber Freund Erwin, lass dich durch die beiden hohen Niederlagen 
vom 5. Juni (0:13 und 0:8) nicht entmutigen! Ähnliches ist anderen auch schon passiert. 
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Fotos von der 5. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli (links) fügte Erwin Balli eine 4:10-Niederlage zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kevin Kaderli (links) und Martin Stalder lieferten sich einen sehr spannen- 
den und hochklassigen Fight, der bis zum Schluss völlig offen war. Bei 
Halbzeit hatte Martin noch 3:1 geführt, aber nach dem Wechsel konnte  
sich Kevin steigern und schlussendlich einen wichtigen Punkt holen. 
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 Urs Kaderli (rechts) besiegte seinen Sohn Kevin mit dem Skore von 5:3 
 und sicherte sich damit eine gute Ausgangslage für den restlichen Ver- 
 lauf des Spielabends. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hans-Peter Pfäffli (links) und Martin Stalder lieferten sich einen mitreissen- 
 den Kampf, den der glücklichere Spieler (Martin) knapp mit 5:4 Toren für 
 sich entscheiden konnte. In der Bildmitte: Schiedsrichter Kevin Kaderli. 

 

*   *   * 








































































































































































































































